
02.10.2017

Zu laute Musik – KVD beendet nächtliche Ruhestörung

Eine zu laute und feucht-fröhliche Zusammenkunft von drei Frauen im Alter von 29 bis 58

Jahren hat Freitagnacht, 29. September 2017, den Kommunalen Vollzugsdienst (KVD)

beschäftigt. Weil Musik aus einer Nachbarwohnung ihre Nachtruhe störte, hatte eine

Anwohnerin der Straße Schmale Gasse um 23 Uhr den KVD verständigt. Dieser klingelte an der

Wohnung, aus der die Musik drang. Eine stark alkoholisierte Frau, die sich kaum verständigen

konnte, öffnete den Einsatzkräften die Tür. In der Wohnung traf der KVD auf eine 55-Jährige mit

ihrer 29 Jahre alten Tochter, die beide ebenfalls angetrunken waren und angaben, Gäste der

dort wohnenden Frau zu sein. Im Gespräch mit den Frauen wiesen die Einsatzkräfte auf die

Ruhestörung hin und zogen ab, nachdem die Musik ausgeschaltet worden war.

KVD-Symbolfotos sind im Downloadbereich auf www.ludwigshafen.de verfügbar.
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